
 

Wahlvorschlag  

Fraktion der SPD 

Wahl der nichtrichterlichen Mitglieder des Staatsgerichtshofs des Landes Hessen 
 
 
 
Nach § 6 Abs. 1 des Gesetzes über den Staatsgerichtshof (StGHG) in der Fassung vom 19. Ja-
nuar 2001 (GVBl. I S. 78), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 28. März 2015 
(GVBl. S. 158), legen die Fraktionen zur Wahl der sechs nichtrichterlichen Mitglieder Listen 
vor.  
 
In jeder Liste müssen die Namen und Anschriften von mindestens zehn wählbaren Personen 
verzeichnet sein. Die Mitglieder, die aus jeder Liste zu entnehmen sind, werden in entsprechen-
der Anwendung des § 5 Abs. 4 StGHG gewählt. Sie sind in der Reihenfolge gewählt, in der ih-
re Namen in den Listen verzeichnet sind. Die übrigen in den Listen verzeichneten Personen sind 
stellvertretende Mitglieder in der Reihenfolge der Listen. 
 
Nach § 2 Abs. 3 StGHG sind diese Wahlen geheim. 
 
Die Fraktion der SPD unterbreitet folgenden Vorschlag: 
 
1. Prof. Dr. Ute Sacksofsky, Schönwetterstr. 5, 60320 Frankfurt am Main, 

2. Dr. h.c. Georg D. Falk, Am Gutshof 4, 35041 Marburg, 

3. Dr. Alexander Herbert, Darmstädter Str. 58, 63456 Hanau, 

4. Harald Wack, Alte Bahnhofstr. 13b, 35096 Weimar (Lahn), 

5. Waltraut Verleih, Germaniastr. 44, 60389 Frankfurt am Main, 

6. Sabine Knickrehm, Buchenweg 11, 34128 Kassel, 

7. Dr. Olaf Schmitt, Langgasse 1, 65594 Runkel, 

8. Elisabeth Fritz, Wolfsgangstr. 22a, 60322 Frankfurt am Main, 

9. Dr. Sabine Funk, Möserstr. 1, 35396 Gießen, 

10. Dr. Carsten Schütz, Am Gassenfeld 4, 36160 Dipperz, 

11. Dr. Sandra Bolten, Schaumainkai 95, 60596 Frankfurt am Main, 

12. Michaela Apel, Scharnhorststr. 8, 65195 Wiesbaden. 
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